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Koppenliede und Hintere Straße  Koppenliede und Hintere Straße  
in Rotterode offiziell freigegebenin Rotterode offiziell freigegeben

Über die offizielle Freigabe von Koppenliede und Hintere Straße freuen sich Ortsteilbürgermeis-
terin Bianka Eichhorn und die Mitglieder des Ortsteilrates Rotterode.

Gleichzeitig wurde die Trinkwasserleitung der GEWAS mit erneuert. Mit der Umsetzung der Bau-
maßnahme wurde ein weiterer wichtiger Abschnitt des örtlichen Straßen- und Abwasserkanal-
netzes vollendet.

Mehr dazu lesen Sie auf Seite 3.
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Freuen Sie sich mit mir über die zahlreichen Angebote und 
Veranstaltungen unserer Vereine und aktiven Gestalter in den 
kommenden Wochen. Neben der bevorstehenden Ortsteilbür-
germeisterwahl am 20. August in Oberschönau fand bereits 
am letzten Wochenende das beliebte Bürgerfest in Altersbach 
sowie das Keep Yourself auf dem Knüllfeld statt. Klappstuhlki-
no, Backhausfeste in Herges-Hallenberg und Rotterode sowie 
Kermes in Oberschönau und Kirmes in Herges-Hallenberg 
laden zum Mitmachen und Mitfeiern ein. Alle gemeldeten Ver-
anstaltungen finden Sie auch im Veranstaltungskalender in 
diesem Heft. Vielleicht treffen wir uns ja auf der einen oder an-
deren Veranstaltung, sprechen Sie mich gerne an!

Darauf freut sich
Ihr Bürgermeister Markus Böttcher

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

von Landschaftspflegemaßnahmen auf der  
„Barbeswiese“ bei Bermbach - Eigentümerauskunft

Betroffene Fläche: Gemarkung Bermbach - Flur 7 - 
Flurstücke 128, 130/1, 130/2, 130/3, 136 und 137

Der Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V. beabsichtigt 
in den Sommermonaten 2023 auf der „Barbeswiese“ bei Berm-
bach Pflegemaßnahmen durchführen zu lassen. Die geplan-
ten Maßnahmen umfassen eine einmalige insektenschonende 
Balkenmähermahd mit Beräumung des anfallenden Mahdguts. 
Diese Landschaftspflegemaßnahmen sind Teil des Projektes 
„Blüten- und insektenreiche Bergwiesen im Naturpark Thüringer 
Wald“ im Rahmen des Sonderfonds Insektenschutz in Thürin-
gen, finanziert durch den Freistaat Thüringen und aus Mitteln der 
„Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz“ (GAK) 
im Sonderrahmenplan Insektenschutz der Europäischen Union.
Ziel der Maßnahme ist die Verbesserung des Pflegezustandes 
der Bergwiesen, insbesondere in Hinblick auf Vorkommen des 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling (Phengaris nausithous). 
Um die Bedingungen für diesen und andere geschützte Tagfal-
terarten zu optimieren und den Bestand langfristig zu sichern, 
sollten die vorhandenen Offenlandbiotope des Landkreises in-
sektenschonend gepflegt werden.
Der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling ist eine nach Anhang 
II der Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (kurz: FFH-Richtlinie) ge-
schützte Art und unterliegt damit europäischem Schutz. Daraus 
ergibt sich die Verantwortung der Mitgliedstaaten zur Erhaltung 
der FFH-Arten und ihrer Lebensräume.
Gemäß § 65 Abs. 1 BNatSchG haben Eigentümer und sonsti-
ge Nutzungsberechtigte von Flurstücken Maßnahmen des Na-
turschutzes und der Landschaftspflege aufgrund naturschutz-
rechtlicher Vorschriften zu dulden, soweit dadurch die Nutzung 
des Grundstückes nicht unzumutbar beeinträchtigt wird. Von der 
Durchführung der Maßnahmen sind die Berechtigten in geeigne-
ter Weise zu benachrichtigen (§ 65 Abs. 2 BNatSchG).
Da die Eigentümer der o.g. betroffenen Flurstücke nicht er-
mittelt werden konnten, erfolgt die Information der Betroffe-
nen durch öffentliche Bekanntmachung.
Diese erhalten hiermit die Möglichkeit, Ihren Eigentumsbezug 
festzustellen und bei den unten genannten Stellen glaubhaft zu 
machen. Bitte teilen Sie den genannten Stellen innerhalb von 
zwei Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung dieser Zustel-
lung mögliche Hinweise oder Einwände schriftlich mit.
Für die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten entstehen auf-
grund der Durchführung der Pflegemaßnahmen keinerlei Ver-
bindlichkeiten, Kosten oder andere Verpflichtungen.
Die öffentliche Zustellung erfolgt hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung gemäß § 15 Thüringer Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. Febraur 2009 (GVBl. S. 24), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2015 
(GVBl. S. 131, 133).

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

unglaublich, wie schnell die Zeit ver-
geht! Beginnend mit Oberschönau 
am zweiten Augustwochenende, 
starten wir schon wieder in die dies-
jährige Kirmessaison. Für mich per-
sönlich, als einstiger Mitorganisator 
und aktiver Spieler des organisie-
renden Fußballvereins, war die 
Steinbach-Hallenberger Kirmes vie-
le Jahre der Höhepunkt des Jahres. 
Natürlich bin ich auch jetzt voller 
Vorfreude auf das Treiben zu den 
beliebten Kirchweihfesten in den 
Ortsteilen. Lasst uns die Traditionen 

in unserer Stadt bewahren und pflegen und das Besondere 
wertschätzen. 

In unserem Heimatkochbuch „Von Körmes, Knüllfeld & Knöller- 
sobbe“ wurden nicht nur typische Gerichte, sondern auch 
Geschichte und Geschichten zusammengetragen und somit 
für nächste Generationen bewahrt. In dieser Intension ha-
ben auch Ortsteilbürgermeister Gregor Kleinschmidt und die 
Freunde der Viernauer Ortsgeschichte jüngst mit einem letzten 
„Tag der offenen Tür“ die alte Viernauer Schule noch einmal 
gewürdigt und einer besonderen Mediendokumentation für die 
Nachwelt festgehalten. Seit vielen Jahren wurde sich um den 
Abriss des betagten und stark maroden Gebäudes bemüht, 
jetzt steht dieser unmittelbar bevor. 
Alte Traditionen standen auch beim diesjährigen Ferienpro-
gramm im Heimathof im Mittelpunkt: Weben, Papier schöpfen, 
Seifen herstellen und Lederbeutel basteln. Die meisten Angebo-
te waren bereits im Vorfeld ausgebucht. Es freut mich sehr, mit 
wie viel Engagement und Herzblut das Team vom Metallhand-
werksmuseum diese besonderen Ferienhöhepunkte für unsere 
Mädchen und Jungen sowie die Gäste unserer Stadt gestalten. 
Auch das Sommerkino im Heimathof und erstmals ein Kinoange-
bot für unsere Jugend, welches vom Zukunftsausschuss organi-
siert wurde, erfreuten sich großem Zuspruch.

Voran geht es aktuell auch bei unseren zahlreichen Projekten 
im Straßen- und Kanalbau. Die Fertigstellung der beiden Teil-
abschnitte Hintere Straße und Koppenliede in Rotterode ist da-
bei ein wichtiger Meilenstein. Auch beim Brückenbau in Unter-
schönau geht es voran und zudem gibt es zahlreiche kleinere 
und größere Baumaßnahmen in allen Ortsteilen, die wir gerne 
noch bis zum Herbst fertiggestellt haben möchten. Daneben 
laufen bereits jetzt umfangreiche Planungen für Maßnahmen 
in den kommenden Jahren.

„Das Loch vor meiner Haustür wurde immer noch nicht ge-
flickt“, ereilte mich kürzlich auf dem Parkplatz der deutliche 
Hinweis eines Bürgers. Leider, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
können unsere Bauhofmitarbeiter nicht überall gleichzeitig 
sein. Bitte sehen Sie es uns nach, dass trotz allem Fleiß und 
guter Organisation nicht alles auf einmal erledigt werden kann. 
Doch: Es geht sichtbar voran in unserer Stadt. Nicht zuletzt 
sehen Sie dies an Straßensperrungen, Bauzäunen, Gerüsten, 
Absperrbändern und emsig tätigen Bauarbeitern.

Auch für die ganz Kleinen unter uns gab es in den zurückliegen-
den Wochen viel Neues. Im Steinbach-Hallenberger Schwimm-
bad gibt es ein neues Klettergerüst und in allen Kindergärten 
standen besondere Höhepunkte auf dem Programm. Sei es die 
Gestaltung des Außengeländes unter Mithilfe engagierter Eltern 
in der Kita Haseltal und Kindergarten Hergeser Springmäuse. 
Bei den letzteren vor allem auch die umfangreiche Sanierung 
der Fassade am Hauptgebäude, das neue Kneippbecken und 
der Barfußpfad bei den Meilerwichteln in Bermbach oder das 
neue Kletterhaus und die reichhaltige Ernte im Rahmen des 
Projektes „Acker Racker“ bei den Sonnenkindern in Oberschö-
nau. Überall war etwas los und es dauert nicht mehr lange und 
schon kann wieder der Zuckertütenbaum bewundert werden.
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Eheschließungen
Im Juli 2023 haben sich im Standesamt 
Steinbach-Hallenberg das „Ja-Wort“ ge-
geben und sind mit der Veröffentlichung 
einverstanden:

• Patrick Herzog geb. Wittmann & Melanie Herzog
07.07.2023

Wir wünschen Ihnen viel Glück und Gesundheit für Ihre ge-
meinsame Zukunft. Mögen Sie immer mit Freude und Liebe 
gemeinsam durchs Leben gehen.

Ihre Standesbeamtin
Nadine Annemüller

Ihr Bürgermeister
Markus Böttcher

Tim Bauerschmidt absolvierte ein  
einjähriges Schülerpraktikum in der  
Stadtverwaltung Steinbach-Hallenberg
Wie geht es nach der Schule weiter? – Eine Frage, die in den 
Familien künftiger Schulabgänger stets präsent ist.

Schülerpraktika sollen helfen und den künftigen Fachkräften Ein-
blicke in die Berufswelt ermöglichen. Schulpraktika sind in Thürin-
gen fester Bestandteil des Unterrichts. Schüler der oberen Klassen 
absolvieren diese im Rahmen der Berufsorientierung entweder 
wochenweise oder an festen Tagen über einen längeren Zeitraum.

Auch Tim Bauerschmidt aus Floh-Seligenthal suchte im August 
2022 einen Praktikumslatz, um für ein Jahr jeweils mittwochs 
Einblicke in die Arbeitswelt zu bekommen. Der nunmehr 18jäh-
rige ist Schüler der Abschlussklasse des Staatlichen Förder-
zentrums „Ludwig Bechstein“ in Schmalkalden. Auf Grund sei-
ner körperlichen Einschränkungen galt es einen barrierefreien 
Praktikumsbetriebs zu finden. Für Tim und seine Eltern war dies 
nicht einfach. Groß war die Freude, als die Zusage der Stadt-
verwaltung Steinbach-Hallenberg für ein Schülerpraktikum in der 
Tourist-Information kam.

„Zunächst war das Praktikum für ein halbes Schuljahr ange-
dacht, um danach in einem weiteren Praktikumsbetrieb eben-
falls ein halbes Jahr zu absolvieren“, erinnert sich Janine Holz 
von der Tourist-Information. Dadurch soll den künftigen Auszu-
bildenden bereits in der Schulzeit ein vielfältiger Einblick in ver-
schiedene Berufsfelder ermöglicht werden. Da jedoch auf Grund 
der notwendigen Barrierefreiheit kein weiterer Praktikumsplatz 
gefunden wurde, blieb Tim das ganze Schuljahr in der Tourist-
Information Steinbach-Hallenberg.

Gemeinsam mit seinem Betreuer David, später dann mit Doreen, 
unterstützte er die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und konnte ei-
nen umfassenden Einblick in die verschiedenen Aufgaben und 
Tätigkeiten erhalten. Mit Janine Holz und Anja Christ standen ihm 
zwei engagierte Praktikumsbetreuerinnen zur Seite, die ihm nicht 
nur Aufgaben zum Abarbeiten vorlegten, sondern stets den Fokus 
darauflegten, Tim durch Vielfalt und Abwechslung vor neue Heraus-
forderungen zu stellen. So bereitete der Schüler beispielsweise die 
Anmeldelisten für die Ferienprogramme vor, aktualisierte die Ver-
einsliste oder ergänzte die Übersicht der Besucherfrequentierungen.

Außerdem stellte Tim eine Infomappe für Gastgeber im Haseltal 
zusammen und recherchierte für die neue Stadtbroschüre. „Dafür 
konnte er seine Kenntnisse in Excel und Word anwenden denn 
die Arbeit am PC macht Tim viel Spaß“, berichtete Janine Holz im 
Rahmen der Praktikumsauswertung. Freude hatte Tim auch beim 
Auffüllen und Nachbestellen von Flyern. Dabei lernte er gleich, 
was es für Gäste alles zu entdecken gibt und wie vielseitig Thürin-
gen ist. „Die Arbeit am Computer liegt Tim ganz besonders. Es war 
für uns eine Freude zu sehen, wie sorgfältig und engagiert er zum 
Beispiel beim Ticketverkauf für das Auftaktkonzert zum 12. Burg-
fest „Barocker-Klangrausch“ arbeitete“, resümierte Anja Christ.

Mit dem Schuljahr endete für Tim Bauerschmidt auch das Prak-
tikum in der Steinbach-Hallenberger Tourist-Information. Janine 
Holz und Anja Christ bedankten sich im Namen des gesamten 
Teams und der Stadtverwaltung für die Unterstützung und wünsch-
ten ihm alles Gute für seine Zukunft. „Wir drücken Dir die Daumen, 
dass Du einen Ausbildungsplatz findest, der Dir Spaß macht aber 
auch Deine Talente fördert“, sagte Janine Holz zum Abschied.

Landratsamt
Schmalkalden-Meiningen
Untere Naturschutzbehörde
Obertshäuser Platz 1
98617 Meiningen
Ansprechpartner Herr Pohland
Telefon: +49 3693 485-8388

Landschaftspflegeverband
Thüringer Wald e.V.
Rennsteigstraße 18
98673 Eisfeld OT Friedrichshöhe
Ansprechpartnerin Frau Ehmig
Tel.: 036704 80597
E-Mail:
m.ehmig@lpv-thueringer-wald.de

Stadtmitteilungen

Nachruf
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von unserem ehema-
ligen Stadtrat

Herrn Maik Nothnagel.
Maik Nothnagel war von 2004 bis 2019 über einen Zeitraum 
von drei Wahlperioden Mitglied des Stadtrates der Stadt 
Steinbach-Hallenberg.

Für seine Verdienste zum Wohle seiner Heimatstadt und der 
Allgemeinheit werden wir ihm ein ehrendes Gedenken be-
wahren. Vor allem sein Einsatz für selbstbestimmtes Leben 
von Menschen mit Behinderung verdient unseren vollsten 
Respekt und wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.

Unsere besondere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Für den Stadtrat Steinbach-Hallenberg
Markus Böttcher, Bürgermeister

Steinbach-Hallenberg, im August 2023

Koppenliede und Hintere Straße  
in Rotterode offiziell freigegeben
Vor Beginn der jüngsten Ortsteilratssitzung erfolgte die offizi-
elle Freigabe der Straßen Koppenliede und Hintere Straße in 
Rotterode. Nach der positiven baurechtlichen Abnahme dieser 
beiden Teilabschnitte durch das Planungsbüro und die Stadt-
verwaltung Steinbach-Hallenberg, welche bereits am Tag zuvor 
stattfand, hatte die offizielle Freigabe vor allem symbolischen 
Charakter (siehe Titelbild).

Ortsteilbürgermeisterin Bianka Eichhorn und Bürgermeister 
Markus Böttcher gaben gemeinsam mit den Mitgliedern des 
Ortsteilrates, dem Geschäftsführer der beauftragten Baufirma 
BK Kaufmann, Clemens Pabst, und dem Betriebsleiter der städ-
tischen Abwasserbeseitigung, Andreas Buda, den Bauabschnitt 
frei. Die erneuerte Straßenlänge in der Koppenliede beläuft sich 
auf ca. 385 m. Zudem wurden hier etwas 480 m Kanal verlegt. 
In der Hinteren Straße wurde auf einer Länge von 55 Metern die 
Straßendecke erneuert und 50 Meter Kanal verlegt.

Kostenseitig schlagen bei der Hinteren Straße für die Erneue-
rung des Abwasserkanals und der Straßendecke etwa 95.000 
Euro im städtischen Haushalt zu Buche. Hinzu kommen die Kos-
ten für die Erneuerung der Trinkwasserleitung durch die GEWAS.

In der Koppenliede beläuft sich das Investitionsvolumen für die 
Erneuerung der Abwasserkanäle und Herstellung der Straße so-
wie Erweiterung der Straßenbeleuchtung auf ca. 460.000 €.

Für die Erneuerung der Abwasserkanäle wurden Fördermittel 
vom Land Thüringen gewährt und auch für den Straßenbau er-
folgt die Ausgleichzahlung der Straßenausbaubeiträge in Höhe 
von 65% durch das Land.

Als nächstes ist im Rahmen des Gesamtprojektes der Grund-
ausbau eines Straßenabschnitts in der Bergwiese vorgesehen. 
Hier wird voraussichtlich im kommenden Jahr Baubeginn sein.
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Hergeser Springmäuse  
freuen sich über Wasserwerkstatt

Neugestaltung als gemeinsame Aktion mit Eltern, 
Erzieherinnen und dem Bauhof

Bei den Hergeser Springmäusen gab es in den vergangenen 
Wochen vor allem im Außenbereich einige Veränderungen.

Die Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes, Eltern, Erzieherinnen 
und Unternehmer haben mitgeholfen, um für die Mädchen und Jun-
gen ein interessantes und vielfältiges Spielangebot für die Sommer-
monate zu schaffen. „Gemeinsam haben wir unseren Kindergarten 
aufgehübscht“, berichtet Kindergartenleiterin Maria Hoffmann. Ne-
ben einer großen Putzaktion wurden auch Highlights angeschafft.

Stolz sind die Kinder auf die neue Wasserwerkstatt. Diese ist ein 
besonderes Unikat und wurde von Heizungs- und Sanitärexperte 
Andreas Jäger, der selbst Papa eines Hergeser Kindergartenkin-
des ist, mit viel Kreativität und Liebe zum Detail gebaut.

Bei strahlendem Sonnenschein macht das Spiel mit dem Was-
ser natürlich besonders viel Spaß. „Die Kinder haben sofort alles 
ausprobiert“, sagte die Leiterin lächelnd. Doch nicht nur die Was-
serwerkstatt, sondern auch ein kleiner Garten gehört nun zum 
Außengelände der Einrichtung. Dort können die Kleinen sich im 
Gärtnern ausprobieren und erfahren, wie leckeres frisches Obst 
und Gemüse schmeckt.

Motiviert von glücklichen Kinderaugen entstanden bei Eltern und 
Erziehern bereits die nächsten Projektideen. „So soll es sein“, 
lobte Bürgermeister Markus Böttcher. Er freue sich über das 
großartige Engagement und die kreativen Ideen.

Kneippbecken und Barfußpfad eingeweiht

Gelungenes Sommerfest bei den  
Bermbacher Meilerwichteln

Bei herrlichem Wetter und strahlendem Sonnenschein begrüßten 
die Kinder im Bermbacher Kindergarten Meilerwichtel am 22. Juli 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ihre Eltern, Großeltern, Ge-
schwister sowie zahlreiche Gäste zum alljährlichen Sommerfest.

Mit vielfältigen Aktionen war ab 10 Uhr für jede Menge Kurzweil 
und Spielspaß bestens gesorgt. Am Kreativtisch konnten Turn-
beutel, die zudem eine versteckte Überraschung enthielten, ge-
staltet werden. Hüpfburg und Schminkecke lockten ebenso wie 
das reichhaltige und abwechslungsreiche Buffett.

Die Kindergartenkinder hatten gemeinsam mit ihren Erzieherin-
nen eine Kräuterbowle angesetzt und die Eltern allerlei Leckerei 
mitgebracht, so dass für jeden Geschmack etwas Passendes 
dabei war. Zudem hatten die Gäste auch die Möglichkeit sowohl 
im hauseigenen Kräuterbeet als auch im Gewächshaus vorbei-
zuschauen und zu naschen. „Gesunde Ernährung und Heilsame 
Kräuter sind ebenso wie Bewegung, Wasser und eine haltgeben-
de Alltagsstruktur feste Bestandteil unseres Kindergartenkon-
zeptes nach der Lehre von Sebastian Kneipp.

Unsere Kinder freuen sich natürlich sehr an so einem Festtag 
den Eltern, Großeltern und Freunden all dies hier zu zeigen“, 
sagte Kindergartenleiterin Cornelia Teske.

Durch die umfangreichen Einblicke im Rahmen seines Praktikums 
in der Stadtverwaltung Steinbach-Hallenberg weiß der 18jährige 
nun viel besser, wo seine Stärken liegen. Und die Erfahrung, dass 
er trotz seiner Einschränkungen in der Arbeitswelt willkommen ist 
und sein Tun wertgeschätzt wird, war aus Sicht seiner Eltern und 
Lehrer ganz besonders gewinnbringend für Tim.

Barbara Melchior  
in den Ruhestand verabschiedet

Mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken wurde  
Barbara Melchior nun in den Ruhestand verabschiedet.

In 44 Jahren in der Kindertagesstätte „Haseltal“ hat die erfahrene 
Pädagogin viele Kinder auf ihrem Entwicklungsweg begleitet. Sie 
war mit Leib und Seele Erzieherin und bis zuletzt im Kleinstkind-
bereich tätig.

„Auch für mich ist das heute ein schwieriger Moment“, sagte Kin-
dertagesstätten-Leiterin Martina Möller zum Abschied. „Aber wir 
sind ja nicht aus der Welt“ betonte die Leiterin lächelnd.

Auf mehr Zeit mit der Familie und besonders mit ihrer Enkeltochter 
freut sich Barbara Melchior schon sehr. Gärtnern sei ihre Leiden-
schaft und dieses werde sie im Ruhestand in vollen Zügen ausleben.

Team und Leiterin der Kita „Haseltal“, Bürgermeister Markus 
Böttcher und Personalratsvorsitzende Franziska Schmeißer ver-
abschiedeten Barbara Melchior (2. v. l.) und wünschten ihr für den 
Ruhestand alles Gute!
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Nach ersten Grußworten der Museumsleiterin bat jene die Küns-
terInnen geschlossen zu sich, um ihnen ihren Dank für diese be-
sonders facettenreiche Ausstellung zu übermitteln.

Gerhard Usbeck, Severine Bebek, Claudia Büchner-Thron, Gerd 
Holland-Nell, Nadja Weisheit, Deniese Fleischmann, Maureen Lud-
wig, Hedi Dellit, Stephan Herwig, Sabrina Straeck, Petra Hoffmann 
und Sabine Holland-Moritz freuten sich sehr über diese Wertschät-
zung und warteten gespannt auf den Beginn der Auktion.

Mit dem Verlesen der Auktionsbedingungen nahm diese nun Ge-
stalt an. Nach festgelegten Steigerungsstufen wurde nun gebo-
ten – und das nicht zu knapp. Von den insgesamt 40 zur Auktion 
bereitgestellten Werken wurden 20 verkauft. Eines davon, das 
übergroße Kunstwerk von Denise Fleischmann mit dem treffen-
den Titel „Mächtig gewaltig“ ersteigerte zur Freude aller die Part-
nerstadt Steinbach im Taunus.

Insgesamt war es eine gelungene Veranstaltung. Museumsleite-
rin Dr. Tanja König freute sich über das rege Interesse und span-
nende Bieterszenarien. Dank der Authentizität des Burgvogts 
als Auktionator sei diese Versteigerung zu einem besonderen 
Highlight im Veranstaltungsjahr geworden und werde sicherlich 
zu gegebener Zeit eine Wiederholung finden, äußerte sich Tanja 
König lobend.

Mit dem Mountainbike auf Genusstour

Stadtraden: Mit IHK-Präsident Torsten Herrmann 
im Haselgrund unterwegs

Am ersten Feriensonntag hatte IHK-Präsident Torsten Herrmann 
im Rahmen des Stadtradelns zur Mountainbike-Genusstour ein-
geladen.

Bei strahlendem Sonnenschein und trotz der fast tropischen Tem-
peraturen nahmen neben den Ortsansässigen sogar Radfahrerin-
nen und Radfahrer aus Brotterode und Zella-Mehlis an der beson-
deren Runde durch den Haselgrund und über den Rennsteig teil.

Sie sind über den Tourenflyer zum Stadtradeln auf die Tour auf-
merksam geworden. „Es freut mich persönlich sehr, dass nach 
längerer Schließzeit sowohl die „Ski- und Wanderhütte“ als auch 
die Waldpension „Am Köpfchen“ wiedereröffnet haben“, sagte 
Torsten Herrmann. Selbst leidenschaftlicher Naturliebhaber ist 
er in seiner Freizeit öfter mit dem Mountainbike unterwegs. „Wir 
wohnen da, wo andere Urlaub machen“, betonte er und mit die-
ser Intension habe er die Genusstour beginnend am Steinbach-
Hallenberger Rathaus zusammengestellt.

So ging es für die teils mit und teils ohne elektrische Unterstüt-
zung radelnden Mitstreiter zunächst über den Kirchberg auf die 
Bermbacher Höhe bis zum Knüllfeld.

Pünktlich zum diesjährigen Sommerfest wurden auch Kneippbe-
cken und Barfußpfad fertiggestellt. Beides wurde zum Sommerfest 
auch von den Erwachsenen rege getestet und für gut befunden.

„Wir freuen uns, dass wir nun damit alle Kriterien für eine Zertifi-
zierung zum Kneippkindergarten, welche im Frühherbst stattfin-
den soll, erfüllen“, erläuterte Cornelia Teske.

Wasser als zentrales Element der Kneippschen Lehre gab es 
beim Sommerfest auch am Mitmach-Stand der Freiwilligen Feu-
erwehr Bermbach. Die Mädchen und Jungen konnten an der 
Kübelspritze wetteifern. Ein weiteres Highlight waren auch in die-
sem Jahr die Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto.

Ein besonderer Höhepunkt beim diesjährigen Sommerfest war die 
von Sabine Holland-Cunz gestaltete Modenschau. Muttis, Vatis, Er-
zieherinnen, Omas und Kinder suchten sich tolle Kleidungsstücke 
aus und präsentierten diese auf dem Laufsteg. Das machte allen 
sehr viel Spaß und natürlich gab es auch Applaus für die Models.

Das Sommerfest ist bereits seit Jahrzehnten fester Bestandteil 
im Kindergartenjahr bei den Bermbacher „Meilerwichteln“ und 
immer eine gute Gelegenheit für künftige Kindergartenkinder 
und ihre Eltern, die Einrichtung und das pädagogische Konzept 
kennenzulernen und selbst zu erleben.

„Unser besonderer Dank gilt dem Bauhof, der Freiwilligen Feuer-
wehr, der Stadt Steinbach-Hallenberg und unserem Ortsteilbür-
germeister sowie unserer Brigitte Reuß, die allesamt dazu bei-
getragen haben, dass unser Sommerfest so toll geworden ist“, 
sagte Cornelia Teste und verwies in diesem Zusammenhang mit 
einem besonders großen Dankeschön an die zahlreichen Spon-
soren für die großzügige finanzielle Unterstützung.

Zum Ersten, zum Zweiten und zum Dritten!

Erste Auktion im Metallhandwerksmuseum  
war ein voller Erfolg!

Am Freitag, dem 30.06.23, fand im Metallhandwerksmuseum 
Steinbach-Hallenberg eine Auktion der Kunstwerke statt, die im 
Rahmen der Sonderausstellung „Es lebe die Burg. – Impressio-
nen zum Wahrzeichen der Stadt Steinbach-Hallenberg“ gezeigt 
wurden. Museumsleiterin Dr. Tanja König und Steinbach-Hallen-
bergs Burgvogt Stephan Herwig, der in die Rolle des Auktiona-
tors schlüpfte, begrüßten die zahlreich erschienenen Gäste mit 
einem lauten „Es lebe die Burg“.
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Und auch die jüngste Teilnehmerin, die mit ihren 2 Jahren die 
Tour im Kinderanhänger miterleben durfte, stimmte ihm zu. Un-
terwegs überraschten die Organisatoren mit Köstlichkeiten und 
besonderen Ausblicken. Auf der Sonnenterasse der Waldpensi-
on „Am Köpfchen“ lies die Radgruppe die Bäcker-Tour bei bes-
tem Blick ins Tal ausklingen.

Eine besondere Überraschung gab es dann noch ganz zum 
Schluss: Neben Selfies und eigenen Fotos erhielt jeder Teilneh-
mer eine digitale Zusammenfassung der Tour. Mit schönen Auf-
nahmen, welche teilweise per Drohne gemacht wurden, ist dies 
eine bleibende Erinnerung und beste Motivation fürs Kilometer-
sammeln beim Stadtradeln.

Dem Sonnenuntergang entgegen
Am Mittwoch vor den Ferien hatte die zweite Beigeordnete, Jana 
Endter, im Rahmen des Stadtradelns zu einer kleinen Sonnenun-
tergangs-Radtour eingeladen.

Von der Tourist-Information in Steinbach-Hallenberg ging es zum 
Knüllfeld. Dort gab es wie jeden Mittwochabend ein Grillbuffet. 
Frisch gestärkt ging es dann weiter zum Dicken Berg.

Leider war der Himmel voller Wolken und die Gruppe beschloss 
den Heimweg etwas früher als geplant anzutreten. Dennoch war 
es für alle ein gelungener kleiner Ausflug nach Arbeit oder Schule.

Kita „Haseltal“ zum dritten Mal in Folge  
„Haus der kleinen Forscher“
„Das ist die Venus“, informiert eines der Kinder ungefragt und 
voller Stolz, als Bundestagsabgeordneter Gerald Ullrich und Bür-
germeister Markus Böttcher kürzlich auf einen Besuch in der Kita 
Haseltal vorbeikamen.

„Und das hier ist der Mond“, kam sofort ein Mädchen hinzu. Sofort 
entstand bereits im Flur ein interessantes Gespräch über die Erde 
und die Planeten unseres Sonnensystems. Bereits zum dritten 
Mal hat sich die Steinbach-Hallenberger Kindertagesstätte „Ha-
seltal“ für das Prädikat „Haus der kleinen Forscher“ qualifiziert.

Mit einem besonderen pädagogischen Konzept, vielen interes-
santen Projekten und stets neuen Ideen hat sich die städtische 
Einrichtung damit ein Alleinstellungsmerkmal erarbeitet, worauf 
auch der Bundestagsabgeordnete Gerald Ullrich (FDP) aufmerk-
sam wurde. Als Mitglied des Wirtschaftsausschusses interessiert 
sich der gelernte Elektriker und Ingenieur besonders für praxis-
orientierte Projekte und Bildungskonzepte. Deshalb nutzte der 
aus Floh-Seligenthal stammende Politiker die Gelegenheit, um 
sich selbst vor Ort ein Bild zu machen.

Dort gab es bei einem herrlichen Blick auf den Ortsteil Berm-
bach eine Erfrischung an der Bergwacht-Hütte. Weiter ging es 
Richtung Herrmannsberg, mit dem sich Torsten Herrmann nach 
eigenen Worten nicht nur wegen der Namensgleichheit sehr ver-
bunden fühlt bis zur Ski- und Wanderhütte.

Dort kehrte die Radgruppe bei bestem Blick von der Terrasse 
zum Mittagessen ein. Die bis vor wenigen Monaten noch ge-
schlossene bekannte Ausflugsgaststätte mit Übernachtungs-
möglichkeiten liegt oberhalb von Oberschönau und hat nun dank 
eines neuen Mitarbeiterteams wieder regelmäßig geöffnet.

Gut gestärkt führte die Genusstour dann über den Kanzlersgrund 
vorbei am Hohen Stein bis zur Hohen Möst. Dort erläuterte Wege-
wart Thomas Hoffmann alias „Scholles“, was es mit den Boxen und 
den Stempeln auf sich hat, die seit vergangenem Jahr an vielen 
Orten in Thüringen – so auch an der Höhen Möst zu finden sind.

Über den Gustav-Freitag Stein, das Steinerne Häusle und den Kö-
nigsweg erreichten die Genuss-Radler nach herrlichen Aussichts- 
und Fotomöglichkeiten mit Blick auf das Haseltal und darüber hin-
aus die Waldpension „Am Köpfchen“, welche im Mai diesen Jahres 
nach längerer Schließzeit von neuen Besitzern wiedereröffnet wur-
de. Bei Eisbechern, Kaffee, Kuchen und kalten Getränken nahm 
die Tour mit Blick auf Rotterode ihren lockeren Ausklang.

Alle waren sich einig, dass dies unbedingt wiederholt werden muss.

„Es war wonnerhüsch“

Stadtradeln: E-Bike Tour mit der Bäckerei Marr

Nach einer gelungenen Auftakt-Tour am 1. Juli von Steinbach-
Hallenberg nach Meiningen gab es beim Stadtradeln am 2. Juli 
gleich den nächsten Höhepunkt: Die E-Bike Tour mit der Bäcke-
rei Marr stand auf dem Programm.

Um 10 Uhr mit Treffpunkt Backstube ging es los. Für die 23 Teil-
nehmenden – der älteste war mit 85 Jahren aus Schmalkalden 
per Rad angereist – ging es mit Kurzweil, guten Aussichten und 
einigen Überraschungen über 45 Kilometer durch unsere schöne 
Heimat.

Die Bäckerbrüder führten die Radelgruppe von Steinbach-
Hallenberg nach Viernau, zum Ruppberg bis zur Waldmühle in 
Zella-Mehlis. Dort gab es eine erste gemütliche Einkehr. Weiter 
ging es dann zum Pfanntalsteich über das Rondell in Oberhof zur 
Waldpension „Am Köpfchen“. „Es war wonnerhüsch“, resümierte 
Bäckermeister und Stadtrat Daniel Marr.
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19.08.-20.08.2023
Schloss-Apotheke
Renthofstraße 29, 98574 Schmalkalden Tel. 03683/62950

26.08.-27.08.2023
Elisabeth-Apotheke
Eichelbach 2a, 98574 Schmalkalden Tel. 03683 / 4676660
Robert-Koch-Apotheke
Zellaer Str. 12, 98559 Oberhof Tel. 036842/22348

02.09.-03.09.2023
Hirsch-Apotheke
Neumarkt 9, 98574 Schmalkalden Tel. 03683/69410
Raben-Apotheke
Talstr. 1, 98587 Steinbach-Hallenberg / OT Viernau Tel. 
036847/159710

09.09.-10.09.2023
Arnika-Apotheke
Tambacher Straße 44, 98593 Floh-Seligenthal Tel. 03683/69590

16.09.-17.09.2023
Henneberg-Apotheke
Renthofstraße 7, 98574 Schmalkalden Tel. 03683/604506

20.09.2023
Schloss-Apotheke
Renthofstr. 29, 98574 Schmalkalden Tel. 03683/62950
Robert-Koch-Apotheke
Zellaer Str. 12, 98559 Oberhof Tel. 036842/22348

23.09.-24.09.2023
Apotheke Sternplatz Tel. 036848/2930
Rudolf-Breitscheid-Str. 11, 98574 Schmalkalden/OT Wernshausen
Sertürner-Apotheke
Irma Stern Str. 9, 98547 Schwarza Tel. 036843/71383

30.09.-01.10.2023
Burg-Apotheke
Bismarckstr. 17, 98587 Steinbach-Hallenberg Tel. 036847/4880

Die Apothekenbereitschaft beginnt um 8 Uhr und endet am 
nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Zahnärzte
Der Bereitschaftsdienst kann unter der zahnärztlichen

Nummer 116117 erfragt werden.

Kindergartenleiterin Martin Möller, die nach dem Empfang der bei-
den Gäste zu einer kleinen Führung durch die Einrichtung einlud, 
erläuterte beim Besuch des Kreativraumes das pädagogische 
Konzept der offenen Arbeit und die aktuellen Themen und Projekte.

„Aktuell steht das Thema Weltall-Erde-Mensch auf dem Pro-
gramm und es wird in den verschiedenen Räumen und Gruppen 
alles Mögliche dazu angeboten“, erklärt die erfahrene Leiterin.

So gab es im Kreativraum die Möglichkeit, verschieden große 
Holzkugeln mit Farbe zu bemalen, um diese dann zu weiteren 
Mobiles zu gestalten. „Der Saturn muss aber noch Ringe be-
kommen“, betont eines der Kinder während gleich zwei ande-
re ergänzten, dass auch andere Planeten Ringe aus Eis- und 
Felsstücken besitzen, diese aber nicht so gut sichtbar seien. Im 
Bauraum wurden Mondfahrzeuge konstruiert, im Außenbereich 
konnten Raumschiffe mit Seifenantrieb gebastelt und auspro-
biert werden. Und mit „Mein kleines Raumschiff“ von Andi und 
der Affenbande waren die Mädchen und Jungen auch musika-
lisch voll im Thema. „Die ganzheitliche offene Arbeit ist für Kinder 
und Erzieherteam ideal und wir alle lernen miteinander und von-
einander jeden Tag etwas dazu“, sagte Martina Möller.

„Die Möglichkeiten und Angebote dieser Einrichtung sind wirklich 
sehr vielfältig und interessant“, lobte Gerald Ullrich. Das könne 
nicht genug wertschätzt werden, denn in diesem Alter würde der 
entscheidende Grundstein für das spätere Leben gelegt.

Und den nächsten kleinen Forschungsauftrag hatte der Bundes-
tagsabgeordnete in Form einer Grundausrüstung für eine kleine 
Schmetterlingszucht bereits dabei.

Mitteilung - Steuertermin 15.08.2023
Wir möchten alle Steuerzahler daran erinnern, dass bis 
15.08.2023 die Grundsteuern, Gewerbesteuern und Hunde-
steuern für das III. Quartal 2023 zu entrichten sind.

Soweit der Stadtkasse eine Einzugsermächtigung erteilt wurde, 
werden die Steuern zu der Fälligkeit abgebucht.
Alle anderen Steuerpflichtigen werden gebeten, die Steuer umge-
hend auf ein Konto der Stadtkasse zu überweisen. Bei verspäteter 
Zahlung können entsprechend der Forderungshöhe Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge entstehen. Um dies zu vermeiden, 
nutzen Sie bitte die Möglichkeit des Abbuchungsverfahrens.

Steinbach-Hallenberg, 25.07.2023
Im Auftrag
Arends
Amtsleiter Finanzen

Bereitschaftsdienste

Apothekenbereitschaft
- Versorgungsbereich Steinbach-Hallenberg -

August und September

12.08.-13.08.2023
Burg-Apotheke
Bismarckstr. 17, 98587 Steinbach-Hallenberg Tel. 036847/4880
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Rotteröder
Backhausfest

2023
Samstag 26. August

Ab 14:00 Uhr
An der Feuerwehr Rotterode

15 Uhr Kaffee & Kuchen
17 Uhr Leckereien
aus dem Backhaus &

vom Rost

Senioren

Ehejubiläen
Die Stadt Steinbach-Hallenberg gratuliert den Eheleuten

Luise und Martin Meingast
Steinbach-Hallenberg, Hennebergstr. 25

zum Fest der Eisernen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Marie-Luise und Arno Röder
Steinbach-Hallenberg, Bermbacher Str. 5

zum Fest der Diamantenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Heidi und Ewald Holland-Moritz
OT Rotterode, Untere Str. 33

zum Fest der Diamantenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Bärbel und Arno Nothnagel
Steinbach-Hallenberg, Arzbergstr. 49a
zum Fest der Diamantenen Hochzeit

im Monat August recht herzlich.

Waltraud und Wolf-Georg Schindler
Steinbach-Hallenberg, Büttnersgasse 6

zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Ursula und Karl Heinz Büchel
Steinbach-Hallenberg, Oberhofer Str. 41

zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Ingrid und Reiner Recknagel
Steinbach-Hallenberg, Hennebergstr. 1a

zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Ute und Frank Schmidt
Steinbach-Hallenberg, Dörntal 33
zum Fest der Goldenen Hochzeit

im Monat August recht herzlich.

Karola und Siegfried König
OT Viernau, Querstr. 4

zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Marita und Reiner König
OT Rotterode, Untere Str. 7

zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat August recht herzlich.

Markus Böttcher
Bürgermeister

Kultur

Touringen startet 2. Auflage
Pünktlich zum Beginn der Sommerferien wurden im Projekt Tou-
ringen der Funke Medien Gruppe 209 neue Stempelstellen in-
stalliert. Damit kannst du nun 430 Stempel in ganz Thüringen 
sammeln. Es gibt neue Hefte, neue Abzeichen und eine ganze 
Menge mehr Natur zu entdecken – alles auch in der Touristinfo 
Steinbach-Hallenberg erhältlich.
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Veranstaltungen September 2023

jeden Mittwoch
10-12.30 Uhr Schauschmieden von Nägeln und Korkenziehern

im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallen-
berg
6,00 € /Person, kostenfrei mit der Haseltal Card
org. vom Metallhandwerksmuseum

jeden Mittwoch
ab 17 Uhr Leckeres vom Grill

auf dem Knüllfeld
jeden Sonntag
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen anschließend Sonntags-

grillen
auf dem Knüllfeld
Gerne mit Anmeldung bei Annett Wilhelm (Tel. 
0174/6193881)

jeden Mittwoch
16-17.30 Uhr Historischer Stadtspaziergang für die ganze 

Familie
Treffpunkt Tourist-Information, Hauptstr. 46
5,00 €/Person, 2,50 €/Kinder 6-15 Jahre
kostenfrei mit Haseltal Card
um Anmeldung wird gebeten: Tel. 036847/41065

Samstag, 02.09.
10-20 Uhr Capture The Flag Turnier

auf dem Knüllfeld, Anmeldung bei der Tourist-Info,
Alter: 10 - 20 Jahre, Eintritt frei
org. von Saskia Hofmann & Feuerwehrverein
Steinbach-Hallenberg e.V.

31.08. bis 04.09. 
Kirmes in Herges-Hallenberg

Donnerstag, 31.08.
Kirmesantrunk mit Klosterbier und Kesselgulasch

Freitag, 01.09.
21 Uhr Neon Night Party - Eintritt frei bis 22 Uhr -
Samstag, 02.09.,
8 Uhr Traditionelle Ständchen durch den Ort
19 Uhr Kirmestanz mit den „Bayernboys“
Sonntag, 03.09. - Familientag
10 Uhr Frühschoppen mit „Akustiktrio Handbetrieb“
13 Uhr Kirmesgottesdienst in der Kirche Herges
14 Uhr Traditioneller Kirmesumzug durch den Ort,

anschließend Blasmusik mit den 
„Famberg Musikanten“

Montag, 04.09.
11 Uhr „Hütesessen“ - der Höhepunkt der Kirmes mit ab-

wechslungsreichem Programm des HCC
alle Veranstaltungen in und an der alten Sporthalle 
Dörntal
org. vom Hergeser Kirmesverein e.V. & HCC

08. bis 11.09. 
Körmes in Steinbach-Hallenberg auf der Spielwiese

Freitag, 08.09.
ab 20 Uhr 90er, 2000er Party mit DJ Schlö und TOM AS D
Samstag, 09.09.,
15-18 Uhr Kinder Disco mit DJ Norbi
20-22 Uhr Hütes und Roulade
22-2 Uhr DJ Björn Köbis
Sonntag, 10.09.
14 Uhr Körmesumzug danach Platzkonzert mit der 

Gompertshäuser Blasmusik
Montag, 11.09.
ab 11 Uhr Frühschoppen mit DJ Andy
14-18 Uhr Trio Handbetrieb XXL

org. vom FC Steinbach-Hallenberg e.V.

Der Verein „Heimatliches Brauchtum 
im Haselgrund e.V.“ lädt ein zur  
Schdaaimicher Körmes

Seit vielen Jahren findet am zweiten September-
wochenende das Kirchweihfest in Steinbach-
Hallenberg statt.
Mit ihrer ausgesprochen langen Tradition ist die 
Schdaaimicher Körmes für uns ein absoluter Hö-
hepunkt und wir freuen uns in jedem Jahr darauf 

mit ons Schdaaimichern feiern zu können.

Wie immer geht es bei uns am Freitagabend mit dem traditio-
nellen Kirmesantrunk los. Zusammen mit dem Evangelischen 
Posaunenchor Steinbach-Hallenberg laden wir ab 20 Uhr in den 
Heimathof ein. Mit Kreuzbergbier, deftiger Schlachtfestplatte und 
handgemachter Musik läuten wir das Kirmeswochenende ein.

Am Kirmessonntag findet nach dem Kirchweihgottesdienst der 
traditionelle Festumzug statt. Hier können ab 14 Uhr unsere 
schönen historischen Festtagsgewänder bewundert werden, 
ohne die der Umzug mittlerweile gar nicht mehr vorstellbar ist. 
Manche der zum Teil sehr alten Trachten wurden sogar noch von 
den Urgroßeltern getragenen und erzählen auf greifbare Art ein 
Stück Heimatgeschichte unserer schönen Stadt.

Nach dem Umzug kann man noch gemütlich im Heimathof bei Kaf-
fee und Kuchen zusammensitzen. Musikalisch unterhalten werden 
wir diesmal von Laudi, der schon zu unserem Schdaaimicher No-
achmiddoag beim Burgfest für eine super Stimmung sorgte.

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.

Wer gerne mit uns am Umzug teilnehmen möchte (Tracht kann 
gestellt werden), uns bei der Erhaltung und Pflege des Brauch-
tums im Haselgrund unterstützen will oder Interesse daran hat 
unsere urige Mundart lebendig zu erhalten, kann sich unter Tele-
fon (03 68 47) 16 88 53 oder per E-Mail an 
brauchtum-haselgrund@gmx.de melden.

Kristin Jäger
Verein „Heimatliches Brauchtum im Haselgrund e.V.“
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Freitag, 08.09. 
Schdaaimicher Körmes

20 Uhr Kirmesantrunk im Heimathof mit Kreuzbergbier, 
deftiger
Schlachtfestplatte und handgemachter Musik

Sonntag, 10.09.
14 Uhr Großer Kirmesumzug durch die Innenstadt
anschl. gemütliches Kaffeetrinken im Heimathof mit musika-

lischer Umrahmung
org. vom Verein Heimatliches Brauchtum im Hasel-
grund e.V. und Evangelischen Posaunenchor

Sonntag, 10.09. - Schmiedefest im Metallhandwerksmuseum
13-18 Uhr zum Tag des offenen Denkmals

mit Schmiedevorführungen, offenes Museum mit 
Führungen,
Musik für die Seele mit Heike Venter
für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt
org. vom Metallhandwerksmuseum Steinbach-
Hallenberg

Freitag, 15. und Samstag, 16.09. - Ping Pong Köörmes
in und vor der Sporthalle Rotterode
org. von den Tischtennisfreunden Rotterode

22. bis 24.09. 
Kirmes in Viernau auf dem Gemeindeplatz

Freitag, 22.09.
ab 20 Uhr Party mit Wunschmusik von DJ Roman Inc.

Eintritt 7 €
Samstag, 23.09.
ab 9 Uhr Ständchen durch Viernau
ab 20 Uhr Kirmestanz mit der Band „Green Sapphiere“

Eintritt 8 €
Sonntag, 24.09.
ab 10 Uhr Frühschoppen 

mit dem Akustiktrio Handbetrieb
ab 12 Uhr Gulasch und Klöße
ab 14 Uhr Kirmesumzug

org. vom Jugendclub Viernau e.V.

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!


